
Kosten:

Übernachtung mit Frühstück 
auf Basis Doppelzimmer 
mit Dusche:  Euro  24,-- 

Einzelzimmerzuschlag:  Euro    8,-- 

Mittagessen:  Euro  10,-- 

Abendessen:  Euro    8,-- 

Die Tagungskosten übernimmt das Bischöf-
liche Seelsorgeamt. 

Anmeldung:

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis spätes-
tens 26. August 2011 an: 

Bildungshaus Sodalitas 
Propsteiweg 1 
9121 Tainach/Tinje 
Tel.: 04239/2642 
Fax: 04239/2642-76 
E-Mail: office@sodalitas.at

PROGRAMM

Dienstag, 06. September 2011 

07.30 Feier der Eucharistie 

09.00 Pastoraltheologische Überlegungen 
 zur Wahl und zum Nicht-gewählt-
 werden
 Dr. Michael Kapeller
   
09.30 Vertiefung 

10.00 Wie Gespräche gelingen können –
 Tipps für Kandidat/innen-Gespräche 

Mag. Anton Rosenzopf-Jank,
 Bischöfliches Seelsorgeamt – 
 Slowenische Abteilung

10.30 Pause 

11.00 Von der Theorie zur Praxis – Das
Kandidat/innen-Gespräch

12.00 Auswertung und Abschluss 

12.30  Mittagessen 

Moderation:   
Waltraud Kraus-Gallob 
Dr. Michael Kapeller 

05. bis 06. September 2011 
im Bildungshaus

Sodalitas Tainach/Tinje 

dass es
die Pfarre

gibt!

www.pfarrgemeinderat.at

Sonntag, 18. März 2012
Pfarrgemeinderatswahl

E I N L A D U N G 
zu den 

PASTORALTAGEN 2011 

"Pfarrgemeinderäte suchen, 
neue Mitarbeiter/innen gewinnen“ 



Msgr. Dr. Josef  Marketz 
Direktor des Bischöflichen Seelsorgeamtes           
               

Die Vorbereitungszeit auf die nächstjäh-
rige PGR-Wahl fällt mit dem Europä-
ischen Jahr der Freiwilligenarbeit zu-
sammen. Für uns ist das ein Anlass, 
heuer verstärkt ein Augenmerk auf Ge-
winnung und Begleitung unserer ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen zu legen so-
wie Rahmenbedingungen für ein gelin-
gendes Ehrenamt in der Kirche zu for-
mulieren. In der Zusammenarbeit zwi-
schen Haupt- und Ehrenamtlichen sollen 
gegenseitige Erwartungen angesprochen, 
Arbeitsbedingungen vereinbart und ein 
respektvoller und partnerschaftlicher 
Umgangsstil gepflegt werden. 

Bei den diesjährigen Pastoraltagen wol-
len wir das nächste große pastorale Pro-
jekt unserer Diözese, die PGR-Wahl am 
18. März 2012, in den Blick nehmen. 
Über 3000 PGR-Mitglieder engagieren 
sich mit unterschiedlichen Erfahrungen 
in unseren Pfarren. Wir werden erörtern, 
was Pfarrgemeinde heute ausmacht und 
was darin die Aufgaben des Pfarrge-
meinderates sein können. Die Chancen 
und Grenzen einer PGR-Wahl werden 
zur Sprache kommen und wir wollen uns 
fragen:

Wie können wir heute Menschen mo-
tivieren, als Pfarrgemeinderäte und 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in 
unseren Pfarren tätig zu sein?

PROGRAMM

Montag, 05. September 2011 

09.00 Begrüßung, Gebet  

Der Pfarrgemeinderat – Auslauf-
 modell oder Zukunftsprojekt? 

Dr. Michael Kapeller, Institut für 
kirchliche Ämter und Dienste 

10.30 Pause    

11.00 Selbstverständnis PGR 

12.30 Mittagspause 

14.30 Wahlmodelle – Türöffner für einen 
motivierten PGR
Mag. Maximilian Fritz, Referat für 
Pfarrgemeinden 

15.00 Das Potenzial unterschiedlicher  
 Charismen nutzen – Motivierung 
 von Pfarrgemeinderät/innen 

Dr. Georg Plank, Amt für Kommu-
nikation und Öffentlichkeitsarbeit 
der Diözese Graz-Seckau

18.00 Vesper 

20.00 Wie wir Mitarbeiter/innen ge-
 winnen! 

Kamingespräch mit Vertreter/innen 
 anderer NGOs Mag. Anton Rosenzopf-Jank 

Leiter der Slowenischen Abteilung/vodja Dpu 

Wie kann ein KandidatInnengespräch 
gelingen?  

Welche Rahmenbedingungen braucht 
es für motivierte Mitarbeit? 

Wir wollen bei den Pastoraltagen Erfah-
rungen austauschen und miteinander 
Wege suchen, damit die PGR-Wahl 2012 
zu einer pastoralen Chance für die Pfar-
ren und die Diözese werden kann. 

Zu den Pastoraltagen sind Priester, Dia-
kone, PastoralassistentInnen, Obleute der 
Pfarrgemeinderäte und alle, denen der 
zukünftige Pfarrgemeinderat in ihren 
Pfarren ein wichtiges Anliegen ist, herz-
lich eingeladen. 

Smo v letu evropskega leta 
prostovoljnega dela. Tudi v Cerkvi je 
prostovoljno delo eden od temeljev 
delovanja. Pri letošnjih pastoralnih 
dnevih se bomo vprašali, kako iskati 
ljudi za župnijski svet in kako pridobiti 
sodelavke in sodelavce za farno delo.  




